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Projekt-Nr.: 4215838 

 

Schalltechnische Machbarkeitsstudie 02 zu den möglichen Umspannwerken im 

Bereich der „Energiewende-Leitung - ChemDelta“ der TenneT TSO GmbH  

 

 

1. Aufgabenstellung 

Die TenneT TSO GmbH plant im Bereich der sich ebenfalls in Planung befindlichen sogenannten 

„Energiewende-Leitung - ChemDelta“ die Errichtung von zwei 380-kV Umspannwerken. Eines 

im Bereich von Burghausen und eines im Bereich von Simbach. 

 

Die TenneT TSO GmbH hat die TÜV SÜD Industrie Service GmbH beauftragt, in einem 

vereinfachten Berechnungsverfahren die notwendigen Abstände zum Einhalten der 

Immissionsrichtwerte nachts gemäß TA Lärm /1/ zu ermitteln und grafisch darzustellen. Eine 

Beschränkung der Untersuchung auf den Nachtzeitraum ist sinnvoll, da die Anlage eine 

gleichmäßige Geräuschabstrahlung über den ganzen Tag besitzt und die Anforderungen an den 

Schallschutz, wie in Tabelle 1 ersichtlich, im Nachtzeitraum deutlich höher sind, als im 

Tagzeitraum. 
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Tabelle 1: Immissionsrichtwerte der TA Lärm 

Gebietsausweisung Immissionsrichtwert [dB(A)] 

 Tags  

(06:00 bis 22:00 Uhr) 

Nachts 

(22:00 bis 06:00 Uhr) 

Industriegebiet (GI) 70 70 

Gewerbegebiet (GE) 65 50 

Urbanes Gebiet (MU) 63 45 

Misch-, Dorf- und Kerngebiet (MI/MD/MK) / Außenbereich 60 45 

Allgemeines Wohngebiet (WA) 55 40 

Reines Wohngebiet (WR) 50 35 

Kurgebiete, Krankenhäuser und Pflegeanstalten (SO) 45 35 

 

Für jedes der beiden Umspannwerke gibt es zum derzeitigen Planungsstand jeweils drei alter-

native Standorte, die in der nachfolgenden Abbildung 1 dargestellt werden.  

 



Seite 3 von 11 
Unsere Zeichen/Erstelldatum: IS-UT-Lärm/pau /17. März 2026  

 

 

Abbildung 1: Lageplan (© TenneT TSO GmbH) 
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2. Eingangsdaten der Untersuchung 

 

Vom Auftraggeber wurden folgende Informationen zu den Umspannwerken per mail am 23.07.2025 über-

geben. 

2.1. Simbach 

 

Schallquellen: - 4 x Trafo mit einem Schallleistungspegel je Trafo von LWA = 95 dB(A) 

 

Die Schallquellen sollen gemäß Beauftragung zu einer Punktschallquelle zusammengefasst werden und 

in den Schwerpunkt der jeweiligen Anlagenfläche gelegt werden. Somit ergibt sich für das Umspannwerk 

Simbach ein Schalleistungspegel von: 

 

LWA = 101 dB(A) 

 

2.2. Burghausen 

 

Schallquellen: - 6 x Trafo mit einem Schallleistungspegel je Trafo von LWA = 95 dB(A) 

  - 1 x Spule mit einem Schallleistungspegel von LWA = 92 dB(A) 

 

Die Schallquellen sollen gemäß Beauftragung zu einer Punktschallquelle zusammengefasst und in den 

Schwerpunkt der jeweiligen Anlagenfläche gelegt werden. Somit ergibt sich für das Umspannwerk Burg-

hausen ein Schalleistungspegel von: 

 

LWA = 103,1 dB(A) 

 

3. Schallimmissionsberechnungen 

Die Berechnungen erfolgen unter Verwendung des EDV-Programms IMMI – Version 2025 [551] vom 

25.06.2025 der Wölfel Engineering GmbH + Co. KG, das die Berechnungen gemäß der TA Lärm /1/ vom 

26.08.1998 durchführt.  

 

Die Berechnung des Bodeneffektes Agr wurde nach Formel 10 unter Punkt 7.3.2 der DIN ISO 9613-2 /2/ 

nach dem sogenannten alternativen Verfahren durchgeführt.  
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Bei der Berechnung wurde kein Gelände- und kein Hindernismodell berücksichtigt. Weiterhin wurde keine 

meteorologische Korrektur berücksichtigt und es wurden keine Zuschläge für Ton- oder Informationshal-

tigkeit vergeben. 

 

4. Ergebnisse 

Nachfolgend sind die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie für die geplanten Anlagenvarianten in Burghau-

sen und Simbach in grafischer Form dargestellt. Hier werden die notwendigen Abstände zum Einhalten 

der unterschiedlichen, gebietsabhängigen Immissionsrichtwerte der TA Lärm dargestellt. 

 

4.1. Simbach – Standort A, B und C  

 

 

Abbildung 2: Skizze der Abstände zur Einhaltung der Immissionsrichtwerte nach TA Lärm / Simbach 
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Bei dieser Variante zeigt sich in Abbildung 2, dass die Immissionsrichtwerte für das Misch-, Dorf- und 

Kerngebiet von 45 dB(A) nachts oder für unempfindlichere Gebiete bereits innerhalb des Anlagenstandor-

tes eingehalten werden können. Der Wert für das allgemeine Wohngebiet wird auch im ungünstigsten Fall 

(Mitte der langen Seite des Umspannwerkes) in einem Abstand von ca. 40 m eingehalten. Der Nachtwert 

für das reine Wohngebiet bzw. für die besonders schützenwerten Sondernutzungen (Kurgebiete, Kranken-

häuser und Pflegeanstalten) wird auch im ungünstigsten Fall in einem Abstand von ca. 215 m eingehalten. 

 

 

Abbildung 3: Skizze der Abstände zur Einhaltung des Irrelevanzkriteriums (IRW -6 dB) der TA Lärm /  

Simbach 
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Die Abbildung 3 zeigt die notwendigen Mindestabstände von der Grenze des Umspannwerkgeländes 

(oranges Rechteck) zu Einhaltung des Irrelevanzkriteriums (IRW -6 dB) der TA Lärm. 

Im Folgenden sind diese zusammengefasst: 

 

Tabelle 2: Mindestabstände Irrelevanz 

Gebietsausweisung 
Umspannwerkgelände 

lange Seite kurze Seite 

Gewerbegebiet GE (gelber Kreis) - - 

Mischgebiet MI (dunkelgrüner Kreis) 69 m - 

Allgemeines Wohngebiet WA (mittelgrüner Kreis) 259 m 147 m 

Reines Wohngebiet WR (hellgrüner Kreis) 564 m 452 m 

 

Bei Einhaltung oder Unterschreitung der in Tab. 2 genannten Abstände, liegt eine Irrelevanz im Sinne der 

TA Lärm vor, so dass eine Genehmigungsfähigkeit unabhängig von der Vorbelastung vorliegt. Auf eine 

Betrachtung der Vorbelastung kann in diesem Fall verzichtet werden. 

 

 

 

Im Umfeld der drei möglichen Standorte im Bereich Simbach gibt es keine Bebauungspläne, die die 

Schutzwürdigkeit eines allgemeinen Wohngebietes oder höher festsetzen. Im Flächennutzungsplan der 

Stadt Simbach (Stand 06/2019) sind alle Ansiedlungen im Umfeld der möglichen Standorte als Einzelge-

höfte aufgeführt. Diese hätten damit die Schutzwürdigkeit einen Misch- oder Dorfgebietes. 
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4.2. Burghausen – Standort D, E und F 

 

 

Abbildung 4: Skizze der Abstände zum Einhalt der Immissionsrichtwerte nach TA Lärm / Burghausen 

 

Bei dieser Variante zeigt sich in Abbildung 4, dass die Immissionsrichtwerte für das Misch-, Dorf- und 

Kerngebiet von 45 dB(A) nachts oder für unempfindlichere Gebiete bereits innerhalb des Anlagenstandor-

tes eingehalten werden können. Der Wert für das allgemeine Wohngebiet wird auch im ungünstigsten Fall 

(Mitte der langen Seite des Umspannwerkes) in einem Abstand von ca. 125 m eingehalten. Der Nachtwert 

für das reine Wohngebiet bzw. für die besonders schützenwerten Sondernutzungen (Kurgebiete, Kranken-

häuser und Pflegeanstalten) wird auch im ungünstigsten Fall in einem Abstand von ca. 340 m eingehalten. 
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Abbildung 5: Skizze der Abstände zur Einhaltung des Irrelevanzkriteriums (IRW -6 dB) der TA Lärm / Burg-

hausen 

 

Die Abbildung 5 zeigt die notwendigen Mindestabstände von der Grenze des Umspannwerkgeländes 

(oranges Rechteck) zu Einhaltung des Irrelevanzkriteriums (IRW -6 dB) der TA Lärm. 
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Im Folgenden sind diese zusammengefasst: 

 

Tabelle 3: Mindestabstände Irrelevanz 

Gebietsausweisung 
Umspannwerkgelände 

lange Seite kurze Seite 

Gewerbegebiet GE (gelber Kreis) 20 m - 

Mischgebiet MI (dunkelgrüner Kreis) 162 m 37 m 

Allgemeines Wohngebiet WA (mittelgrüner Kreis) 369 m 271 m 

Reines Wohngebiet WR (hellgrüner Kreis) 762 m 637 m 

 

Bei Einhaltung oder Unterschreitung der in Tab. 3 genannten Abstände, liegt eine Irrelevanz im Sinne der 

TA Lärm vor, so dass eine Genehmigungsfähigkeit unabhängig von der Vorbelastung vorliegt. Auf eine 

Betrachtung der Vorbelastung kann in diesem Fall verzichtet werden. 

 

Im Abstand von 350 m der drei möglichen Standorte im Bereich Burghausen gibt es keine Bebauungs-

pläne, die die Schutzwürdigkeit eines allgemeinen Wohngebietes oder höher festsetzen. Südlich des Stan-

dortes F gibt es in ca. 400 m Abstand am nördlichen Ortsrand von Haiming den Bebauungsplan Nr. 4 

„Haiming Nord“ (Stand 02/1997) der hier ein allgemeines Wohngebiet ausweist bzw. in ca. 450 m Abstand 

den Bebauungsplan Nr. 9 „Am Schloss“ (Stand 08/1998) der hier ein Sondergebiet „Alten- und Pflegeheim“ 

ausweist.  

 

Aufgrund des vereinfachten Modell- und Berechnungsansatzes stellen die dargestellten Ergebnisse ledig-

lich eine grobe Orientierung dar. Im Zuge der Planfeststellung wird nach Vorliegen der Entwurfsplanung 

eine detaillierte Schallausbreitungsberechnung durchgeführt, um den Nachweis zu erbringen, dass durch 

die geplante Anlage die Anforderungen der TA Lärm eingehalten werden können. 

 

Die auszugsweise Wiedergabe des Dokumentes bedarf der schriftlichen Genehmigung der TÜV SÜD In-

dustrie Service GmbH. 

 

 

         gez. Hannes Retter 

Andrea Paulini        Hannes Retter 

Niederlassung Stuttgart 

Abteilung Geräusche und Erschütterungen 
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/1/ TA Lärm Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissions-

schutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm – TA Lärm) 

vom 26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503). Geändert durch Ver-

waltungsvorschrift vom 01.06.2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5) 

/2/ DIN ISO 9613-2 E Dämpfung des Schalls bei Ausreitung im Freien -Teil 2: Allgemeines Be-

rechnungsverfahren vom September 1997 
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